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Vorwort

Die Neuauflage bringt das Lehrbuch auf den Stand vom 9. Januar 2021, dem 40.
Dienstjubiläum meiner Sekretärin Jutta Metz, der ich von Herzen zu Dank ver-
bunden bin. Nachweise aus Rechtsprechung und Schrifttum sind aktualisiert und
ergänzt worden, um die Auseinandersetzung mit häufigen Streitfragen des Schadens-
ersatzrechts zu erleichtern. Der Schwerpunkt der Neubearbeitung liegt auf der
Einführung des Hinterbliebenengelds in § 844 Abs. 3 BGB im Jahre 2017 und
zahlreichen neuen Ansätzen in der Rechtsprechung z. B. zum Schadensersatz bei der
Verletzung von Tieren oder einem „taggenauen Schmerzensgeld“.

Meinen Leserinnen und Lesern danke ich für ihren Zuspruch und ihre Anregun-
gen. Ich habe versucht, diese umfassend zu berücksichtigen. Für Kritik und An-
regungen bin ich weiterhin jederzeit dankbar. Sie erreichen mich am besten unter
oliver.brand@uni-mannheim.de.

Für wertvolle Hilfe – gerade in der Zeit der COVID-19-Beschränkungen, während
derer diese Auflage fertiggestellt worden ist – danken möchte ich auch meinen Mit-
arbeitern Dr. Conrad Waldkirch, Oliver Becker, Annika Bührle, Sarah Herrmann,
Stella Piesch, Sabrina Brümmer, Felicia Göbel, Christina Hoffmann Salán, Isabel
Hund, Henrik Kellermann, Sascha Koch, Tom Könemann, Mario Mutschall, Leonore
Petry und Johannes Zimmermann. Ganz herzlich möchte ich mich des Weiteren bei
Frau Ingrid Boumessid für das hervorragende Lektorat dieser Auflage bedanken.

Schwetzingen, im Januar 2021 Oliver Brand



Aus dem Vorwort zur ersten Auflage

Ein Universitätsprofessor hat mit der Lebenszeit der ihm anvertrauten jungen Men-
schen verantwortlich umzugehen. Als Verfasser eines neuen Lehrbuchs muss er sich
fragen lassen, ob seine Ausführungen dieser Anforderung gerecht werden – zumal
wenn sie nur einen begrenzten Teil des Bürgerlichen Rechts abhandeln. Im Falle
meines „Schadensersatzrechts“ geben die Ergebnisse in den Prüfungen zu beiden
Staatsexamina die Antwort: Selbst gute Kandidatinnen und Kandidaten vergeben
wertvolle Punkte, wenn die Frage auf den Inhalt von Schadensersatzansprüchen
kommt. Ein spezieller Leitfaden durch dieses spannende, aber offenbar als unwirt-
lich empfundene Gebiet erscheint daher angebracht. Auch die Rechtspraxis mag
einen solchen Leitfaden als hilfreich empfinden, da die §§ 249 ff. BGB immer wieder
Schwierigkeiten bereiten.

Ziel dieses Buches ist es, die inneren Strukturen des Schadensersatzrechts aufzude-
cken und Lösungswege für typische Problemkonstellationen aufzuzeigen. Zahlrei-
che Beispiele, die überwiegend der Rechtsprechung entnommen, aber stets nach
geltendem Recht gelöst sind, sollen veranschaulichen, wie die jeweiligen Probleme in
der Fallbearbeitung zu behandeln sind. Die Leserschaft muss nicht fürchten, bis in
die letzten Verwinkelungen der Rechtsprechung zu den §§ 249 ff. BGB gezogen zu
werden. Allerdings versteht sich dieses Lehrwerk nicht als bloßes „Skript“, das sich
darauf beschränkt, das geltende Recht in einer Momentaufnahme wiederzugeben.
Ich habe mich durchweg bemüht, zu erläutern, welches der Sinn hinter den gelten-
den Regeln ist. Dieses Wissen wird benötigt, um in Klausur, Hausarbeit und münd-
licher Prüfung argumentieren und damit überdurchschnittlich abschneiden zu kön-
nen. Ein Prädikat ist für mehr als 15% der Studierendenkohorte erreichbar!

Wer die Frage nach dem Sinn rechtlicher Regelungen stellt, stößt schnell an Gren-
zen. Gerade im Recht des Schadensersatzes hinkt das deutsche Recht oft der interna-
tionalen Rechtsentwicklung hinterher oder hat sich auf „Sonderwege“ verirrt. Daher
finden sich zu vielen Problemen „Blicke ins Ausland“, die aufzeigen, dass sich
bestimmte Fragen in anderen Rechtsordnungen anders stellen oder mit Hilfe anderer
Rechtsfiguren gelöst werden. Dazu gehören auch Hinweise auf die heraufziehenden
Regelwerke des gemeineuropäischen Privatrechts. Beides soll den Blick dafür schär-
fen, dass die derzeitigen Lösungsansätze des deutschen Rechts keine Selbstverständ-
lichkeit sind. Demselben Ziel dienen Ausführungen zur ökonomischen Analyse des
Rechts, die an wichtigen Stellen zeigen, dass das Recht auch einen Beitrag zur
Verteilung knapper Ressourcen zu leisten hat.

Dieses Buch ist meinen geliebten Kindern, Moritz Carl und Helene Sophie, gewid-
met. Wo ich kann, will ich Schaden von Euch wenden!

Mannheim, im September 2010 Oliver Brand
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